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DAS GEBIET 
 
In den nördlichen Highlands finden Sie nirgendwo mehr 
Möglichkeiten zum Forellenangeln als im Assynt-Gebiet! Das 
Estate – Loch Assynt Lodge – ist nach dem im Eiszeitalter durch 
Gletscher entstandenen See Loch Assynt benannt. Er ist etwa 
zehn Kilometer lang und maximal einen Kilometer breit. Die 
größte Tiefe des Sees beträgt 86 Meter. Loch Assynt liegt 66 m 
über dem Meeresspiegel. Obwohl das Estate in einer sehr dünn 
besiedelten Gegend liegt, ist es mit dem Auto gut zu erreichen. 
Vom Flughafen Inverness ca. 2 Stunden mit dem Auto.  
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FISCHEREI-REVIERE 
 
Loch Assynt: 
Der Loch Assynt liegt nur 300 m von der Lodge 
entfernt. Der geschichtsträchtige Loch Assynt mit 
dem über 500 Jahre alten Ardvreck Castle an seinen 
Ufern ist ein spektakulärer Ort, um einen Angeltag 
mit dem Boot des Anwesens zu verbringen. Der See 
beherbergt eine Population der sehr seltenen und 
begehrten Feroxforel  
len – diese Fische können bis zu 10 kg schwer 
werden (normalerweise 3-6 kg) und sind dafür 
bekannt, über 20 Jahre alt zu werden. Sie sind sehr 
schwer zu fangen, aber ein echter Gewinn, wenn 
man einen erwischt. Die normale Fangmethode für 
die Feroxforelle ist das Schleppfischen mit einem Köder vom Boot aus, was eine recht 
entspannte Art sein kann, einen Tag zu verbringen! Sie können auch traditionell auf die 
Bachforelle in Loch Assynt angeln, wobei das Dapping manchmal gute Ergebnisse bringt. 
Spinnfischen ist in einigen Bereichen des Sees erlaubt. Gelegentlich werden auch Lachse 
gefangen. Auf der anderen Seite des Sees, die völlig unbewohnt und von wunderschöner 
Landschaft umgeben ist, kann man auch ein Picknick machen.  
 
Lachsfischen im River Inver: 
Das Fischen auf der Loch Assynt Lodge am River Inver umfasst etwa 1,6 Kilometer 
Angelstrecke mit 9 Pools. Der River Inver fließt ca. 10 Kilometer von Loch Assynt zum Meer, 
und das Fischen dort gehört zu den begehrtesten an der Westküste Schottlands. Der River 
Inver ist ein sogenannter Hochwasserfluss, also ein Fluss mit starken 
Wasserstandsschwankungen, erhält aber auch zusätzlichen Zufluss von Loch Assynt, 
sodass das Angelfenster nach Regenfällen etwas länger sein kann als bei einigen anderen 
Flüssen. Gelegentlich beginnen Lachse bereits Anfang Mai in den Fluss zu wandern, aber 
zuverlässige Fischzahlen werden normalerweise erst in der letzten Juniwoche erwartet. Die 
Saison endet am 15. Oktober. Das Fischen am River Inver erfolgt ausschließlich mit der 
Fliege. Eine 13-Fuß-Rute und eine Schwimmschnur decken die meisten Eventualitäten ab. 
Beliebte Fliegen sind Stoats Tail, Cascade, Willie Gunn, etc., aber auch gelbe und schwarze 
Coneheads können bei guter Wasserführung sehr gut funktionieren. Das Angelrevier 
enthält auch einige Pools, die sich sehr gut zum Fischen mit einer Collie Dog oder einer 
kleinen Sunray Fliege eignen. 
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Regenbogenforellen-Fischen in Lagg Fishery:  
Das Anwesen besitzt und betreibt ebenfalls die Lagg-
Fischerei, die aus zwei Seen mit erstklassigen 
Regenbogenforellen besteht. Sie befindet sich eine 
halbe Stunde nördlich der Lodge. Der Zugang zu den 
Seen ist unkompliziert, und Sie können direkt am 
Ufer parken, wo sich eine gemütliche Fischerhütte, 
ein Grill und weitere Annehmlichkeiten befinden. 
Lagg ist ausschließlich dem Fliegenfischen 
vorbehalten, und eine 10-Fuß-Rute mit einer 
Schwimmschnur eignet sich für die meisten 
Bedingungen. Die Fische sind äußerst kräftig und 
wiegen durchschnittlich 2,5 kg (manche erreichen 
sogar über 6 kg), weshalb ein starkes Vorfach aus 4 
oder 5 kg schwerem Fluorcarbon oder Ähnlichem 
empfohlen wird. Unter besonders heißen oder kalten 
Bedingung  en kann eine sinkende Schnur 
erfolgversprechender sein, während eine 
Schwimmschnur unter Umständen keinen Erfolg 
bringt. Traditionelle Loch-Fliegen eignen sich gut, 
insbesondere in den Farben Schwarz, Gelb und 
Orange. Auch Summer können sehr effektiv sein, 
besonders im Frühsommer. Lagg ist ganzjährig zum 
Fischen geöffnet. Die Regenbogenforellen 
schmecken hervorragend, besonders geräuchert. 
 
Wilde Bachforellen:  
Die Gegend um Assynt ist berühmt für das Angeln auf wilde 
Bachforellen. Das Anwesen verfügt über zahlreiche Seen in 
atemberaubender Landschaft, in denen es viele wilde Bachforellen 
gibt. Die heimischen wilden Bachforellen wiegen im Durchschnitt 0,25 
kg und können, unter den richtigen Bedingungen, in großen Mengen 
gefangen werden. Manchmal können auch größere Fore  llen gefangen 
werden. Fliegenfischen ist die übliche Methode, wobei Spinnfischen in 
einigen Bereichen erlaubt ist. Um zu einigen Seen zu gelangen, kann 
ein langer Fußweg erforderlich sein. Manchmal kann der "Argo Cat" 
genutzt werden, um Ausrüstung und Verpflegung für einen 
ganztägigen Ausflug zu transportieren. Die Forellensaison in 
Schottland dauert vom 15. März bis 6. Oktober. Das Angeln beginnt 
normalerweise erst Ende April, wenn das Wetter warm genug ist.  
 
Meeresangeln: 
In der Umgebung gibt es auch zahlreiche Möglichkeiten 
zum Angeln im Meer, entweder von einem Charterboot 
oder vom Ufer aus. Vom Ufer aus können Sie mit der 
Spinnrute auf Pollack und Makrele angeln. Mit dem Boot 
können Sie, unter den richtigen Bedingungen, in der Tiefe 
fischen und viele  Arten fangen, vor allem Makrele, 
Seelachs, Schellfisch, Kabeljau und Leng. Das 
nahegelegene Dorf Lochinver war einst einer der größten 
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Fischereihäfen im Vereinigten Königreich. Einige Fischerboote fischen immer noch 
Langustinen, Krabben und Hummer, die manchmal frisch am Pier gekauft werden können. 
Meeresangeln bedarf einer umsichtigen und aufwendigen Organisation und muss daher vor 
Reiseantritt bestellt werden. Die Kosten hierfür werden gesondert bekannt gegeben. 
 
 
UNTERKUNFT 
 
Untergebracht ist man entweder im alten 
Herrenhaus beim Eigentümer des Estates oder in 
einem der dazugehörigen Cottages.  
Die Lage in der Landschaft und das Flair der 
Unterkünfte lassen einen erlebnisreichen Angeltag 
angenehm ausklingen.      
 
 
KOSTEN 
 
€ 7.200,- für 6 Personen *)  
(= € 1.200,- pro Person sowie für jeden weiteren Teilnehmer) 
*) Dieses Angebot ist nur ab einer Gruppengröße von 6 Personen buchbar! 
 
Das Angebot inkludiert: 

• 6 Reisetage (Ankunft Sonntag – Abreise Freitag) 
• 5 Übernachtungen inkl. Frühstück 
• 8 mögliche halbe Fischtage auf Lachs mit Guide im River Inver 
• Die übrige Zeit kann in den anderen Revieren auf Forellen gefischt werden 
• Angellizenz und Buchungsgebühr 

Auf Wunsch: 
• Halbpension € 45,-/ Tag und Person 
• Angelausrüstung € 45,- / Tag und Person 
• Begleitperson Bed & Breakfast € 110,- / Tag  

Nicht enthalten:  
• Anreise – Flug über Amsterdam nach Inverness 
• Leihwagen für die Woche 
• Mitnahme von gefangenen Fischen 

Zahlungsablauf: 
Bei Buchung werden € 150,- pro Person als Vorauszahlung fällig. Endabrechnung und 
Bezahlung nach der Rückkehr im Heimatland.  
 
 
 
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung, Ihr 
Fair Hunt – Team  
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